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In Fels und Firn 
 Mitteilungen der Sektion Amstetten 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der  
    Beschlussfähigkeit 
2. Jahresberichte des Vorstandes und 
    der Referenten                                                                                           
3. Bericht der Rechnungsprüfer,  
    Entlastung des Vorstandes                                                
4. Genehmigung des  
    Haushaltsvoranschlages 
5. Anträge an die Mitgliederversammlung  
    Anträge müssen bis 30. April 2022  
    in der Geschäftsstelle einlangen 
6. Grußworte der Ehrengäste  
7. Ehrung unserer Jubilare 
8. 60 Jahre Ortsgruppe Steinakirchen am    
    Forst - Präsentation 
 
Unsere Jubilare 2022  
 
25-jährige Mitgliedschaft 
Kunigunde Aigner, Eveline, Marlene und 
Michaela Atschreiter, DI Stefan Atschreiter, 
Lukas Beham, Agnes Deinhofer, Elisabeth 
Eisler, Anton Essletzbichler, Martin Faux, 
Monika Forstner, SR Josef Fröschl, Josef 
Kalteis, Johann Lasselsberger, Helga 

Leeb, Gabriela und Gertrude Maderthaner, 
Josef Maderthaner, Elisabeth Maschke, 
Mag. Ernst Mayer, Lisa Parzer, Monika 
Reuthner, Susanna Rotter, Josef und 
Rosemarie Rosenthaler, DI Christine 
Schartlmüller, Philipp Schnabel, Gerhard 
Schuller, Harald Schwaigerlehner, Nathalie 
Stix, Elisabeth Spittersberger, Rudolf 
Zeilinger 
 
40-jährige Mitgliedschaft 
Ingeborg und Josef Bayerl, Roman Detter, 
MMag. Gerald Ettmann, Eberhard und 
Thomas Gehrung, Annemarie und SR Ing. 
Günter Gieber, Auguste Fössl, Franz 
Grübler, Helga Haberfehlner, Mag. Christa 
Haberl, Norbert Hillerbrandt, DI Birgit 
Katzengruber, Mag. Michael Köttritsch MA, 
Helmut Lehermayr, Elisabeth Lindorfer, Dr. 
Diethard Mattanovich, DI Helmut Pfeiffer, 
Prof. Mag. Maria Ponsold, Franz Spatt 
 
50-jährige Mitgliedschaft 
Dr. Georg Bissinger, Martin Freunberger, 
Maria und Siegrid Gröbner, Dr. Magdalena 
Freunberger, Erika Engelmeier, DI Roland 

Hillinger, DI Manfred Heigl, Mag. Martin 
Huber, Mag. Margit Ornazeder, Kurt 
Perteneder, Iris Steindl, DI Wolfgang 
Steindl, Mag. Dr. Josef Strobl,   Alfred und 
Johanna Zinsenbauer, Johann Weißmayr 
 
 
60-jährige Mitgliedschaft 
Hans Baumgartner, Karl Ebner, Anna 
Mevec, Stefan Lettner, Erika Pirschtl, 
Rudolf Scheiterbauer, Elke Schneider,     
DI Heimo Schutting 
 
70-jährige Mitgliedschaft 
Johann Asanger, Ing. Anton Bauer, Dipl. 
Kfm. Friedrich Beck, Ing, Reg. Rat OSR 
Peter Prüller, Waltraut Haberfehlner,     
Annemarie Schwandl, Ehrenmitglied Ing. 
Karl Schneider 
 

Der Sektionsvorstand dankt den  
Jubilaren für ihre Treue zum Alpenverein!               
Die wohlverdienten Ehrenabzeichen und 

die dazugehörigen Urkunden werden  
anlässlich der Mitgliederversammlung 

überreicht oder auf Wunsch zugesandt.  

Einladung zur 110. Mitgliederversammlung 
der Alpenvereinssektion Amstetten 

Freitag, 20. Mai 2022, 19:30 Uhr im Hotel Gürtler, 3300 Amstetten, Rathausstraße 13 

Familienermäßigung 2022         
Kinder bis zum 18. Lebensjahr (Jg. 2004 
und jünger) sind automatisch beitragsfrei 
und versichert, wenn die Eltern bzw. der 
Alleinerzieher Mitglied sind und ihren Mit-
gliedsbeitrag bezahlt haben.  
Eltern und Kinder müssen der gleichen 
Sektion angehören. Wenn Ihr Kind zwi-
schen 2003 und 1995 geboren ist und 
studiert bzw. eine Schule besucht oder 
Lehrling ist, geben Sie uns dies bekannt 
und übermitteln uns eine Studien- oder 
Schulbesuchsbestätigung bzw. einen 
Lehrzeitnachweis bis Ende Jänner 2022. 
Absolviert Ihr Kind den Präsenz- bzw. Zivil-

dienst, oder ist Teilnehmer eines auf ein 
Jahr befristeten Sozialprojektes, so wird 
Ihr Kind für jenes Jahr beitragsfrei gestellt, 
in dem der Großteil des Dienstes verrichtet 
wird.  
In allen diesen Fällen brauchen Sie den 
Mitgliedsbeitrag für Ihr Kind nicht ein-
zahlen!   
Bestätigungen bitte an unser ÖAV-Büro in 
Amstetten senden. 
 
Unser Alpenvereins-Büro in Amstetten 
3300 Amstetten, Wiener Straße 34  
Öffnungszeit: MO 18 – 19 Uhr.  
An Feiertagen bleibt unser Büro 
geschlossen.  
Tel. + Fax 07472-67788,  
Mobil: 0664-73666469 
Mail: oeav-amstetten@aon.at    
Internet: www.alpenverein.at/amstetten

 Sektion
Amstettner Hütte  

Bewirtschaftungszeiten von Donnerstag 
bis Sonntag und an Feiertagen.  

Größere Gruppen bitte anmelden!  
Kontakt: 07353/570, 0676/9581221, 

Email: baumgartner71@gmx.at  
Wenn Sie unsere Hütte besuchen:  

Bitte ausschließlich auf dem Liftparkplatz 
parken! Hier steht Ihr PKW sicher und  
der Aufstieg zur Amstettner Hütte ist 

lediglich 1 km länger als früher. 
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SicherAmBerg-Kurs (SAB)  
Notfall-Lawine des Alpenvereins  
Amstetten (Winter 2021/2022) 
Unser Motto: „Beim Alpenverein lernen, 
wie Bergsport richtig geht.“ 
Ein SAB-Kurs ist eine Initiative des Alpen-
vereins zur nachhaltigen Entwicklung von 
standardisierten Ausbildungskursen im 
Bereich Bergsport. Veranstalter von SAB-
Kursen sind die Alpenvereinssektionen, 
Zielgruppe sind Mitglieder. Der 
Hauptverein koordiniert die Entwick-
lungsarbeit und Kommunikation, stellt die 
Lehrmaterialien her und schult bzw. coacht 
die Kursleiter*innen. 
Unser Ziel: Alpenvereinsmitglieder sollen 
in ihrer Sektion Bergsport-Know-how in 
Theorie und Praxis erwerben, um ihre 
bevorzugte Bergsportdisziplin sicher und 
eigenverantwortlich ausüben zu können. 
Sektionen-Webinare: Für Sektionen, die 
den Theorieteil eines SAB-Kurses aus-
lagern wollen in ein Kurzwebinar, das von 
einem Experten (Bergführer) aus dem 
Bundeslehrteam gehalten wird. Den Pra-
xisteil gestaltet das Alpinteam der Sektion. 
Anmerkungen: Ein Webinar ist ein Semi-
nar im Internet. Es kann entweder zu 
Hause am PC oder bei unserem 
Stammwirt Gasthaus Gürtler mitverfolgt 
werden – dort wird der Vortrag mittels 
Beamer an die Wand projiziert (aufgrund 
Covid war das dieses Mal nicht möglich). 
Ludwig Wimmer erklärte sich bereit, die 
Hauptverantwortung  für Webinar und 
Praxistag zu übernehmen.  

Und das Ergebnis wurde durch Ludwig 
Wimmer wie folgt zusammengefasst: 
Das Interesse und die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung haben meine persönliche 
Erwartung bei Weitem übertroffen. Dazu 
ein paar Zahlen: 40 Teilnehmer habe ich 
für das Webinar am 15. Dezember regis-
triert. Von einem Großteil weiß ich, dass es 
auch genutzt wurde. Am 17. Dezember 
hatte ich 6 Teilnehmer zu einer theoretisch-
en Schulung im Gasthaus Gürtler. 
Am 18. Dezember waren 8 Personen   
(Schneeschuhgeher) mit mir am 
Brunnbacher Gamsstein zur praktischen 
Übung mit Lawinenverschütteten-
suchgerät (LVS-Gerät), Lawinensonde und 
Lawinenschaufel. Die Bedingungen haben 
eine Verschütteten-Suche gerade noch er-
laubt. Die Rückmeldung war aber, dass es 
unbedingt wichtig ist, das Szenario auch 
einmal praktisch erlebt zu haben. Am 8. 

Jänner war ich mit 11 Schitourengeher am 
Hochkar in Richtung Schmalzmauer unter-
wegs, um die LVS-Suche und diverse 
Sicherheitsthemen im winterlichen 
Gelände zu üben. Ich bedanke mich bei 
allen Teilnehmern für ihr Interesse und en-
gagiertes Mittun. Ich würde meinen, es 
herrscht ein hohes Sicherheits- und Ver-
antwortungsbewusstsein bei den 
Bergsportlern der Sektion Amstetten.  
 
DANKE Ludwig für die Organisation, Vor-
bereitung und Durchführung dieses 
SicherAmBerg-Kurses! 
Ausblick: SicherAmBerg-Kurs (SAB) Klet-
tersteig wird in derselben Form durchge-
führt: Webinar am Freitag, 13. Mai 2022 
und anschließender Praxistag am Son-
ntag, 15. Mai 2022. 
 

Werner Schuller 

Nachruf auf Primarius  
Dr. Robert Zöchling  
 
Valentinstag 2022, tiefblauer Himmel, 
Sonnenschein, eine leichte Brise und die 
Temperaturen der Jahreszeit 
entsprechend. Es wäre ideales Bergwet-
ter. Aber leider stehen wir gemeinsam mit 
über 200 anderen Menschen vor der Auf-
bahrungshalle in Neuhofen, um von 
einem sehr erfolgreichen Bergsteiger Ab-
schied zu nehmen. Wir begleiten unseren 
langjährigen Freund, Kameraden und 
Weggefährten Dr. Robert Zöchling auf 
seinem letzten Weg. 
Robert wurde am 26. September 1949 in 
Neuhofen a. d. Ybbs geboren, besuchte 
dort die Volksschule und danach das 
Gymnasium in Waidhofen a. d. Ybbs.  
Zu Studienzeiten packte Robert dann die 
Abenteuerlust und so führte eine seiner 
ersten Reisen, mit einem VW-Bus nach 
Nordafrika und in die Ausläufer der Sa-
hara. Nach seinem Medizinstudium 
bereiste er die Seidenstraße, inspiriert 
von den Erzählungen eines Sven Hedin 
und Herbert Tichy. 1980 ist Robert der 
Sektion Amstetten des ÖAV beigetreten. 

Am 6. Februar 1989 trat Robert in den 
Bergrettungsdienst ein, absolvierte in den 
darauffolgenden Jahren seine Ausbildung 
zum aktiven Bergretter. Er stand der 
Ortsstelle Amstetten über all die Jahre in 
medizinischen Fragen zur Verfügung. 
Robert war Bergsteiger und mochte 
Abenteuerreisen wie zum Beispiel um 
1990 herum in den damals noch fast mit-
telalterlichen Jemen auf der arabischen 
Halbinsel oder nach Südafrika. In seinem 
Tourenbuch finden sich zahlrei-che her-
ausragende Gipfel, darunter auch drei 
Seven Summits also die höchsten Berge 
der Kontinente, der Aconcagua 6.962 m 
in Argentinien, der Elbrus 5.642 m in Rus-
sland und der Kilimandscharo 5.895 m in 
Tansania, gleich zweimal. Ebenfalls 
zweimal wurde der Heilige Berg der Ti-
beter, der Kailash umrundet. Er machte 
auch den Langtang Trek in Nepal, der An-
napurna IV 7.225 m in Nepal war sein 
höchster Berg, der Pik Lenin 7.134 m in 
Kirgisien, der Cotopaxi 5.897 m und der 
Chimborazo 6.310 m höchster Berg in 
Ecuador. Am Ararat 5.165 m im kurdi-
schen Teil der Türkei war er Mitglied 
der zweiten Gruppe nach jahrelanger 
Gebietssperre. Am Demavend 5.672 m 

höchster Berg im Iran und so weiter… 
Nach seiner Pensionierung ließ der 
Drang zu den hohen Bergen nach, er - 
der Waldbesitzer - machte gemeinsam 
mit seinen drei Kindern die Jagdprüfung. 
An dieser Stelle ein letztes Berg Heil und 
herzlichen Dank für unzählige gemein-
same Touren, heitere Stunden, Hütten- 
Zelt- Abende- und auch Nächte, manch-
mal auch von gefährlichen Situationen 
und Wetterkapriolen begleitet. 
Robert, Du wirst uns fehlen! 
                                  Hubert und Ludwig 
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Genusswanderung 
Am 19. Dezember wurde eine Wanderung 
auf die Lindaumauer (1103m) bei herr-
lichem Winterwetter durchgeführt. Start 
war beim Bauernhaus Hochramskogler, 
eine kleine Rast bei der Höhle, noch 70 
Höhenmeter und wir waren auf dem 
Gipfel! Die Aussicht war hier sehr beein-
druckend. Wir schauten weit in das west-
liche Mostviertel und weiter in‘s Gesäuse 
und zum Toten Gebirge. Nach einem 
Umtrunk wanderten wir weiter zum Lin-
dauberg und in einem ausgedehnten 
Bogen wieder zum Ausgangspunkt. Alle 
waren sich einig, dass diese Tour auf 
diesen sagenumwobenen Berg mit 
traumhafter Aussicht eine Genusswan-
derung war! 
 
Neujahrswanderung 
Wetterbedingt musste die Bergsilvester-
Wanderung abgesagt werden, daraus 
wurde eine Neujahrswanderung mit Früh-
stück und Mittagessen auf der Amstettner 
Hütte. Mit acht Bergkameraden ging es am 
2. Jänner vom Lift-Parkplatz zur Hütte, wo 
schon ein gutes Frühstück auf uns 
wartete. Gestärkt machte sich die Gruppe 
auf die Rundwanderung Hirschkogel – 
Wetterkogel – (1115m) – Scheuchenstein-
mauer – Amstettner 
Hütte. Die Frühstück-
skalorien waren nun ver-
braucht, also genossen 
wir das gemeinsame Mit-
tagessen bei guter Unter-
haltung. Mit dem letzten 
Tageslicht kehrten wir 
nach Hause zurück. 
 
Hengstberg- 
Wanderung 
Die traditionelle Hengst-
berg-Wanderung wurde 
dann am 9. Jänner 
durchgeführt. 14 Teil-
nehmer waren auf dem 

Ybbser Berg und auf 
dem Hengstberg-
Gipfel. Sehr gut das 
anschließende Bratl-
Essen in der Hengst-
berghütte! 

Sepp Kalteis  
 
 
Geißenberg 
Beim dritten Anlauf 
passte nun das Wet-
ter für eine 
Schneeschuhtour auf 
den Geißenberg 
(1177m) bei 
Schwarzenbach an 
der Pielach am 6. Februar. Sonnenschein 
pur, aber eine harte verharschte 
Schneedecke. Beeindruckend der Blick 
zum Ötscher vom Gipfel, gefolgt von 
einem Abstieg zum Ursprung der Pielach. 
 
Heudürr-Runde 
Der 13. Februar lockte uns mit Vorfrüh-
lingswetter in die Wachau. Bei den 
Frauengärten vor Dürnstein begannen wir 
die „Heudürr-Runde“. Großteils ohne 
Markierung wanderten wir auf alten 
Wegen – teils mit schönem Donaublick – 
vom Heudürrgraben bis nahe 
Weißenkirchen und dann retour zum Start. 
Unterwegs eine überraschende Begeg-
nung mit einer Rotte Wildschweinen, die 
unseren Weg kreuzten.  

Schnalzstein 
Bei der Schneeschuhtour auf den 1.546 m 
hohen Schnalzstein zwischen Gippel und 
Göller waren acht Wanderer dabei. 
Neuschnee machte die Tour am 27. Feb-
ruar perfekt. Auch die Sonne ließ sich 
zeitweise blicken. Etwas schwieriger zu 
begehen waren nur die langen und schrä-
gen Passagen auf dem zugewehten 
Forstweg.  
 

Franz Weidinger 

 
Blindenmarkt

Sportklettern 
Wieselburg

Klettersaisonstart in der Kletterhalle 
Bodensdorf bei Wieselburg  
Seit Jänner 2022 steht den Kletterfans aus 
Wieselburg und Umgebung die Kletter-
halle in Bodensdorf für den freien Kletter-
betrieb an 3 Tagen und für Kletterkurse für 
Jung & Alt wieder zur Verfügung.  
Der Kletter- und Boulderturm kann je-
derzeit genutzt werden.  
Informationen dazu: 0664 16 09 688 oder 
erwin.rotheneder@a1.net 
 
Öffnungszeiten Kletterhalle: 
Dienstag von 17:00 – 19:00 
Donnerstag von 19:30 – 21:30 
Samstag von 18:00 – 20:00 
 
Die Kinderkletterkurse und das Klettern 
50+ startet im März, Informationen dazu: 
thusnelda.r@a1.net oder 0660 14 52 512 
 
Klettercamps 
Für den Sommer sind wieder zwei Kletter-
camps geplant: 
Klettercamp für Kletterinnen &  
Kletterer von 8 – 14 Jahre:  
18.07. – 22.07.2022 
Abenteuer- und Klettercamp für  
Jugendliche von 10 – 16 Jahren: 
23.07 – 29.07.2022 
 
Informationen dazu:  
thusnelda.r@a1.net oder 0660 14 52 512 



Touren- und Veranstaltungsprogramm
Termin        Wanderung, Tour, Veranstaltung                                   Veranstalter                   Führung, Kontakt
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26.03. Wandern in der Wachau OG Neuhofen Gitti Forsthuber
26.03. Teilnahme an Flurreinigung in der Gmde. Blindenmarkt OG Blindenmarkt Richard Günther
26.03. Frühlingswanderung OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer
26.03. Königshufenweg um Neuhofen an der Ybbs Senioren aktiv Hans Grabenschweiger
02.04. Skitour für Fortgeschrittene, ca. 1200 Hm OG Neuhofen Werner Schuller
09.04. Familienwanderung Karlsbach-St. Martin am Ybbsfeld OG Blindenmarkt Richard Günther
09.04. Frühlingswanderung im Mühlviertel (Hansenberg) OG Neuhofen Christl Niebisch
09.04. Mit den Naturfreunden Amstetten nach Waidahammer Senioren aktiv Hans Grabenschweiger
20.04. Donauhöhenweg von Grein nach Sarmingstein Senioren aktiv Hans Grabenschweiger
23.04. Hiesberg-Wanderrunde im Melktal OG Blindenmarkt Franz Weidinger
23.04. MTB-Tour Weinstein in der Wachau OG Neuhofen Mario Schuller
23.04. MTB-Tour Sulzbergstrecke bei Persenbeug OG Neumarkt Tom Kölbesberger
23.04. Wanderung zur Ferdinandswarte in der Wachau OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer
24.04. Knirpsen-/ Familienwanderung in die Steinbachklamm OG Neuhofen Daniel Forstner
30.04. Schitour auf den Phyrner Kampl (2249m) OG Neumarkt Hans Dorninger
01.05. Bergmesse auf dem Hochkogel, 13 Uhr OG Neuhofen Werner Schuller
01.05. Wanderung zur Bergmesse auf dem Hochkogel OG Blindenmarkt Josef Kalteis
06.05. Bergrettungs-Heuriger in Koplarn Bergrettung Amstetten
07.05. Traunfellner-Weg bei Pöggstall OG Blindenmarkt Wilfried Meyer
07.05. Mit den Naturfreunden Amstetten nach Kollmitzberg Senioren aktiv Hans Grabenschweiger
13.05. Sicher am Berg: Klettersteig (Theorieteil 17 Uhr) Sektion Amstetten Werner Schuller
14.05. Signalkogel (1014m) bei Ebensee OG Neuhofen Susanne Humpel
14.05. Wanderung auf die Bichleralpe (1373m) OG Steinakirchen Elisabeth Sonnleithner
15.05. Sicher am Berg: Klettersteig (Praxistag) Sektion Amstetten Werner Schuller
15.-17.05. Hochalpine Schitour Sonnblick und Hocharn OG Neumarkt Hans Dorninger
18.05. Sebaldusweg von Losenstein nach Maria Neustift Senioren aktiv Hans Grabenschweiger
21.05. Bahnwanderweg Semmeringbahn OG Blindenmarkt Josef Kalteis
21.05. Mariazeller Klettersteig "Spielmäuer" OG Neumarkt Elisabeth Dachsberger
22.05. MTB-Tour Kaiserkogelstrecke OG Steinakirchen Hannes Jungwirth
28.05. Klettersteige am Pfaffenstein (1871m) OG Neumarkt Edith Kraushofer
28.05. Heurigenwanderung mit den NF Amstetten in Wien Senioren aktiv Hans Grabenschweiger
30.05. Trattenbacher Klettersteige für Anfänger OG Neuhofen Paul Wemer
04.06. Hühnerkogel-Überschreitung, Kleinreifling Naturschutz Richard Günther
06.06. Familienwanderung Anna-Alm und Hennesteck (1334m) OG Neumarkt Hans Dorninger
11.06. Lunzer Scheiblingstein (1628m) OG Blindenmarkt Raphael Gutenbrunner
11.06. Hochkar-Klettersteig und Hochkargipfel (1808m) OG Neumarkt Elisabeth Dachsberger
11.06. Frauenschuh-Wanderung auf den Großen Zellerhut OG Steinakirchen Christoph Berger
11.06. Mit den NF Amstetten in die Wasserlochklamm Senioren aktiv Hans Grabenschweiger
12.-13.06. Hochwildstelle, Höchstein, Hans-Wödl-Hütte OG Neuhofen Karl Hausleitner
14.06. Klettersteig "Eisenerzer Steig, C/D" am Pfaffenstein OG Neuhofen Petra Zöchling
18.06. Alpine Wanderung zum Teufelssee, Hochschwab OG Blindenmarkt Wilfried Meyer
19.06. Bike n Hike Gamsstein ab Palfau OG Neumarkt Tom Kölbesberger
22.06. Erlebniswanderung zur Hobischalm Senioren aktiv Hans Grabenschweiger
25.06. Stodertaler Dolomitensteig OG Neuhofen Brigitte Hickersberger
25.06. Riegerin (1939m) OG Neuhofen Susanne Humpel
26.06. Trattenbacher Klettersteige, Beisteinmauer OG Steinakirchen Raphael Berger
KW 26 Untersberg-"Expedition", Salzburg OG Blindenmarkt Richard Günther
02.07. Tonion-Überschreitung (1699m) OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer



Tourenführer - Kontakte zum Terminkalender
Brigitte Hickersberger      0664-73242275 
Christl Niebisch                  0664-1971578 
Christoph Berger                0650-6627373 
Daniel Forstner                  0664-4544886 
Edith Kraushofer                0664-3733672 
Elisabeth Dachsberger      0676-9524580 
Elisabeth Sonnleithner       0676-7241608 
Franz Weidinger              0664-73628181 
Fredi Zinsenbauer              0664-5558158 
Gitti Forsthuber                  0676-3179554 
Hannes Jungwirth              0664-8339979 

Hans Dorninger                  0676-5630042 
Hans Grabenschweiger   0664-99424757 
Josef Kalteis                    0664-73623870 
Karl Hausleitner                 0664-2340085 
Ludwig Wimmer                 0664-3518060 
Mario Schuller                    0664-8322560 
Paul Wemer                       0660-3408488 
Petra Zöchling                  0664-75073045 
Raphael Berger                  0680-1260302 
Raphael Gutenbrunner      0676-3314463 
Richard Günther              0677-61573896 

Susanne Humpel               0664-6393439 
Tom Kölbesberger              0680-3018293 
Werner Schuller                 0650-6910121 
Wilfried Meyer                  0664-73516316 
Thusnelda Reinisch-Rotheneder  
                                           0660-1452512
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Termin              Für die Urlaubsplanung im Sommer                Veranstalter            Führung, Kontakt

18.-22.07. Klettercamp für 8 - 14 Jährige JUGEND Thusnelda R.-Rotheneder
23.-29.07. Abenteuer- und Klettercamp für 10 - 16 Jährige JUGEND Thusnelda R.-Rotheneder

19.-24.06. AV-Radwoche Passau-Regensburg-Salzburg OG Neumarkt Hans Dorninger
31.07.-05.08. Bergwoche. Wandern und Bergtouren OG Neuhofen Werner Schuller
07.-12.08. Bergwoche in den Zillertaler Alpen OG Neumarkt Hans Dorninger
07.-13.08. Bergwanderwoche II im Defereggental OG Blindenmarkt Franz Weidinger
KW 34 Hochalpine Bergwoche Marmolata - Tofana OG Neuhofen Ludwig Wimmer Karl Hausleitner

Silvesterwanderung Lunz am See - 
Zinken (1075m) mit Hans Dorninger  
Die letzte Wanderung des Jahres 2021 
führte uns bei frühlingshaften Bedingun-
gen vom Lunzer See auf den Maiszinken. 
Insgesamt 15 Teilnehmer trafen sich beim 
Gipfelkreuz. Von den Schipisten waren nur 
noch vereinzelte Flecken geblieben. Im 
Abstieg erreichten wir pünktlich um 12 Uhr 
das Almgasthaus Rehberg zu einer 
gemütlichen Einkehr. 
 
Skitour Kragelschinken  und 
Plöschkogel mit Hans Dorninger 
Skitour von der Eisenerzer Ramsau am 8. 
Jänner bei tollem Wetter mit sechs Teil-

nehmern. Auf den 
steilen Waldpassagen 
hätten wir die Skier 
besser am Rucksack 
getragen. Grandioser 
Ausblick auf die um-
liegenden Berge und 
gute Verhältnisse auf 
den freien Flächen und 
beim Übergang zum 
Plöschkogel. Von dort 
zur ersten Forststraße 
und auf dieser, pis-
tenähnlich niederge-
bügelt, in flotter Fahrt 
bis ins Tal.  
  
12. Februar: Skitour Hohe Student 
(1539m) mit Hans Dorninger 
Als Ersatztermin für den ausgeschriebe-
nen Muckenkogel haben wir die Hohe Stu-
dent aus dem Halltal gewählt. Das 
Mariazeller-Land hat eine gute Schnee-
lage. Mit 10 Teilnehmern konnte die Tour 

(770 Höhenmeter Aufstieg) bei tollem Wet-
ter problemlos absolviert werden. Bei der 
Abfahrt war gut zu fahrender Schnee bald 
hinter uns, im steilen Wald stark wech-
selnd und zuletzt auf den Wiesen in der 
Tallage klassischer Bruchharsch. 
  

Edith Kraushofer 

Neumarkt 
Wieselburg 

Ybbs

Die Grenzwanderung fand auch heuer 
wieder reges Interesse. Am 7. Jänner wan-
derten Groß und Klein an der Gemeinde-
grenze Steinakirchen/Ferschnitz. 
Altbürgermeister Hans Schagerl und Franz 
Grimm begleiteten die Wanderer und 
erzählten Anekdoten und Geschichtliches 
zu verschiedenen Plätzen. Start war beim 
GH Potzmader in Senftenegg, gewandert 
wurde über den alten Römerweg über Al-
tenhof bis nach Edelbach. 

Am 13. Februar 
stand Langlaufen auf 
dem Programm. 
Hannes Jungwirth 
hatte zu einer Tour 
am Turmkogel bei 
Puchenstuben einge-
laden. Bei 
prächtigem Winter-
wetter und gutem 
Schnee waren die 
Langläufer auf den 
gut präparierten 
Loipen unterwegs. 
  

Susa Berger 

 
Steinakirchen
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Schneeschuhwanderung  
Gscheideggkogel (1788m) 
Am 13. Februar machten sich drei Schi-
fahrer und 9 Schneeschuhgeher trotz klir-
render Kälte, aber blitzblauem Himmel auf 
den Weg zum Gipfel. Nach kurzer Rast 
ging s über die Ebneralm zurück nach 
Johnsbach, Einkehr beim Kölbelwirt. 

Susi Humpel 
 
Skitour Zeitschenberg (1433m)  
und Schwarzkogel (1554m) 
Die Wettervorhersage war nicht optimal 
(Schneefall und Sturm) – Plan 1 war 
Hengstpass – Plan 2 in der Früh war der 
Hochbuchberg bei Obergrünburg, dort 
angekommen, kein Schnee und so war 
wieder Plan 1 aktuell, der Hengstpass - 
und dort war Winter: 40 bis 50cm 
Neuschnee. Abmarsch vom Gasthaus 
Zickerreith (ca. 980m) auf den Zeitschen-
berg (1433m). Trotz des vielen 
Neuschnees mussten wir bei der Abfahrt 
auf umgefallene Bäume und Baumstümpfe 
achten – viele Schwünge waren aber ein 
Genuss. 

Werner Schuller 
 
Wurzeralm – Stubwieswipfl  
und Rote Wand 
Am Sonntag den 16. Jänner nutzten wir zu 
fünft die Schneesicherheit der Pistenspur 
auf die Wurzeralm, um bei teilweise früh-
lingshaften Bedingungen unser Wurz-
eralm-Duo - die Besteigung des 
Stubwieswipfl und der Roten Wand - 
umzusetzen. Nach dem ersten Drittel des 
Anstieges zur Wurzeralm entlang der 
Tourengeherspur zweigten wir auf die 
Forststraße Richtung Schmiedalm ab und 
konnten bei dieser in der Sonne die erste 
Pause machen. Weiter ging es Richtung 
Höllstube und von dort in gemütlichem Auf 
und Ab – entlang schöner Felswände – 
durch das Rosental.  
Vor der Abfahrt zur Stubwiesalm „nahmen“ 
wir noch den Stubwieswipfl mit und kon-
nten noch in angenehm fahrbarem Schnee 
zur Stubwiesalm schwingen. Nach einer 

kurzen Stärkung 
und bei schönstem 
Sonnenschein er-
folgte noch der let-
zte Anstieg über 
den Hals zur Roten 
Wand, die uns mit 
einem starken 
Sturm empfing. An-
genehmer und 
wärmer gestaltete 
sich die Abfahrt 
über die Südflanke 
zum Brunnstein-
ersee und von dort 
der letzte kurze Anstieg in das Skigebiet 
der Wurzeralm. Zum Auslockern erfolgte 
dann die letzte Abfahrt über die Piste. 
Somit konnten wir nach ca. 1.600 Hm und 
einigen Kilometern in den Beinen einen 
sonnigen Skitourentag mit einem Lächeln 
im Gesicht beenden.  

Bertram Weiss 
 
Skitour mit Ludwig auf  
die Tonion (1699m) am 12. Februar  
Beim Gasthaus Eder in Fallenstein schul-
terten wir 5 Teilnehmer die Schi und fol-
gten dem vereisten Forstweg in Richtung 
Tonion. Bald jedoch konnten wir die Schi 
anschnallen, erreichten auf dem 
markierten Sommerweg die tiefverschneite 
Tonionhütte und erfreuten uns an der Sicht 
auf den wenig verspurten Pulverschnee-
hang vor uns, welcher dem einen oder an-
deren Tourenteilnehmer später bei der 
Abfahrt ein spontanes und ehrliches 
„Juhu“ entlocken konnte. Nach ungefähr 
drei Stunden Gehzeit 
und 945 Höhenmeter 
erreichten wir bei 
strahlendem Sonnen-
schein und optimalen 
Bedingungen den 
Gipfel und wurden mit 
einem gewaltigen 
Panoramablick auf die 
umliegenden Berge 
(Göller, Gippel, 
Schneeberg, Rax, 
Veitsch, …) belohnt. 
Die Abfahrt gestaltete 
sich aufgrund von 
weniger Schnee im un-

teren Drittel überraschenderweise pro-
blemlos und wir erreichten schnell unseren 
Ausgangspunkt, das nun geöffnete 
Gasthaus Eder. 

Gabi Matthais 

 
Neuhofen



Nr. 1/März 2022 - 7 - In Fels und Firn

Wir trauern um... 
Ewald Brasic 
Josef Dorner 
Karl Füsselberger 
Dr. Erwin Keller 
DI Franz Kernstock 
Friedrich Preuer 
Komm. Rat Otto Schüller 
Wilfried Ruthner 
Ehrenmitglied Franz Wiesmayr 
Dr. Robert Zöchling

Nachruf für  
Franz Wiesmayr 
langjähriger Obmann der  
AV-Ortsgruppe Haag  
Ehrenmitglied des AV Amstetten 
Verstorben am 27. November 2021  
Nach der Gründung der Alpenvereins-
Ortsgruppe Haag im Jahre 1963 über-
nahm Franz Wiesmayr 1967 die Leitung 
der Ortsgruppe. Zahlreiche, auch 
schwierige, Bergfahrten wurden von ihm 
und seinen Bergkameraden unternom-
men. Er organisierte regelmäßige 
Schitage, Vereinsausflüge, Wanderun-
gen und die Sommer-Wanderwoche, 
später auch noch die alljährliche 
Bergmesse bei der Amstettner Hütte, 
musikalisch unterstützt von Mitgliedern 
der Musikkapelle Haag.  
Seine Arbeit für den Alpenverein wurde 
durch stetigen Mitgliederzuwachs be-
lohnt. In einem halben Jahrhundert 

vervierfachte sich die Zahl der Mitglieder 
in der Ortsgruppe! Für den Bau einer 
Kletteranlage in Haag setzte sich Franz 
Wiesmayr gemeinsam mit Gerhard 
Krenn tatkräftig ein und sicherte mit 
seinen Kontakten zur Stadtgemeinde 
und zu Sponsoren einen wesentlichen 
Teil der Finanzierung!  
Bereits 2009 wurde dieser Einsatz für die 
Haager Jugend und den Alpenverein mit 
einem Landeswettbewerb am Haager 
„Turm“ belohnt. In der Folge konnte sich 
Franz über zahlreiche großartige Leis-
tungen der Haager Kletterer freuen und 
war auch sichtlich stolz auf sie! 2010 
wurde ihm für seine Verdienste die 
Ehrenmitgliedschaft im Alpenverein ver-
liehen. 
Rund 50 Jahre leitete Franz Wiesmayr 
als Obmann erfolgreich die Alpenvere-
ins-Ortsgruppe Haag. Er zählte im Alpen-
verein zu den Urgesteinen. 
Amstetten im Dezember 2021     
                               Franz Weidinger

Haager Nachwuchskletterer in der Boul-
derbar in Salzburg 
In den Semesterferien war es so weit: ein 
Trainingstag mit den österreichischen Na-
tionalteammitgliedern Eva Hammelmüller 
und Mattea Pötzi stand auf dem Pro-
gramm. 
Mit dem Zug angereist, wurden die Haager 
Youngsters Annika Brandstetter, Norah 
und Elena Buchmann, Katharina Atzen-
hofer, Emilia Kartusch sowie Antonia und 
Magdalena Weitenthaler von Eva und Mat-
tea in der Boulderbar bereits erwartet. Ein 

kurzes Kennenlernen und schon ging es 
los mit Aufwärmübungen und an die Boul-
derwand. Vielfältige und herausfordernde 
Boulderprobleme galt es mit Unterstützung 
von Eva und Mattea zu lösen. Eva und 
Mattea zeigten sich vom Teamgeist und 
von der Motivation, mit der die Haager 
Klettermädels an den Boulderlösungen 
feilten, beeindruckt. Für die Nachwuch-
sathleten war es ein lustiger, voll mit Tipps 
und Ratschlägen von den „Großen“, 
gestalteter Nachmittag. Ein toller Klettertag 
bleibt allen Beteiligten in Erinnerung und 
hoffentlich ergibt sich bald wieder die Gele-
genheit für ein „Profitraining“. Ein großes 
Dankeschön an Egon Brandstetter, der die 
Kids bei der An- und Heimreise betreut hat. 
 

Gabi Hammelmüller

Sportklettern 
Haag

Der Sektionsvorstand  
gratuliert... 
                                                                               
zum 97. Geburtstag  
DI Heinrich Schimek  
 
zum 89. Geburtstag  
Annemarie Schwandl  
                                                                               
zum 88. Geburtstag  
Elfriede Feldhofer 
Hans Freudenschuss 
Dr. Karl Kolndorffer 
 
zum 87. Geburtstag  
Karin Zehetner 
Pfarrer Heinrich Geiblinger 
 
zum 86. Geburtstag  
Wolfgang Schwaiger  
Ing. Anton Bauer 
Franz Hochstöger 
                                                                               
zum 85. Geburtstag  
Christine Reschauer 
Ottilie Hartl 
August Ginner  
Karl Dietmar Schoder 
  
zum 80. Geburtstag  
Ehrenmitglied Wilhelm Gamperl 
Ulrike Krewinkel 
Ing. Ekkehard Fellner  
Heinrich Peböck 
Josef Landstetter  
Karl Fixl 
 
zum 75. Geburtstag  
Maria Elisabeth Stotter  
Hermine Hinterkörner  
Anton Krammer  
Willi Lechner 
   
zum 70. Geburtstag  
Elfriede Edinger  
Erna Weiß  
Gertrud Tatzreiter 
Hannelore Perteneder  
Helga Schrabauer  
Johanna Zinsenbauer 
Ingeborg Lindenhofer 
Alois Gruber 
Mag. Franz Wögerer 
Heinz Tischberger 
Ing. Karlheinz Rechtik 
Kurt Hausberger 
Leopold Kalteis 
Wolfgang Kronsteiner  
Wolfgang Teichmann 
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Skikurs auf der Forsteralm 
Nach einer langen Kurspause war es 
diesen Winter endlich wieder möglich 
Skikurse durchzuführen. Die Freude war 
sowohl beim Team als auch bei den Teil-
nehmern riesengroß. Am 22. und 23. Jän-
ner nutzten 30 Kinder unser Kursangebot. 
Bei sehr winterlichen Bedingungen auf der 
Forsteralm konnten die Jüngsten beim 
Schnupperkurs erste Erfahrungen auf den 
Skiern machen – Schussfahren, Bremsen 
und Kurvenfahren wurde spielerisch er-
lernt. Die Fortgeschrittenen nutzten die 
guten Pistenverhältnisse um an der Tech-

nik zu feilen und hatten vor allem großen 
Spaß beim gemeinsamen Skifahren in der 
Gruppe. 
 
Skitechnikkurs 
Am 26. und 27. Februar stand der Skitech-
nikkurs für Erwachsene am Programm. 
Am ersten Tag wurde – nach einer teils 
abenteuerlichen Anreise auf das tiefver-
schneite Hochkar – der Tiefschnee auf den 
Pisten genossen. Nach einer aus-
führlichen Videoanalyse wurde der zweite 
Kurstag auf der Gemeindealpe in Mitter-
bach genutzt um das Eigenkönnen zu 
verbessern und mehr Sicherheit und 
Fahrfreude zu bekommen.  
 
Koordinations-Wochenende  
Das Team Wintersport wird im März noch 
ein gemeinsames Koordinations-Woch-

enende auf der Planneralm verbringen. 
Neben dem gemeinsamen Skifahren wird 
auch an neuen Kursideen und Übungspro-
grammen für die nächste Wintersaison 
gearbeitet werden. 
Wir freuen uns besonders über neue 
Übungsleiter im Team – Ingo Weinfurter 
und Paul Walter konnten den Kurs am 
Kitzsteinhorn erfolgreich absolvieren.  
Auch wenn einige unserer Kurshighlights 
diesen Winter leider nicht durchgeführt 
werden konnten, blicken wir auf eine 
gelungene Wintersaison zurück und sind 
schon jetzt voller Vorfreude und Zuver-
sicht, dass wir in der nächsten Saison 
wieder unser volles Kursprogramm anbie-
ten können.  
 
 

Johanna Riegler-Köttritsch 

Team 
Wintersport

7. Jänner Wanderung nach Neustadtl 
Mit dem Linienbus erreichten wir den Aus-
gangspunkt bei der Donaubrücke und 
stiegen dort Richtung Hütte am Brandstet-
ter Kogel auf.  Über Schaltberg erreichten 
wir Neustadtl, wo Nebel den vorerst 
strahlenden Sonnenschein verdeckte. Im 
Gasthaus Kürner stärkten wir uns mit 
gutem Essen für den Weiterweg und 
kamen nach 4 ½ Stunden Gehzeit nach 
Amstetten zurück. 
 
19.1. Wanderung Burgsteinmauer 
Die Zufahrt erfolgte bequem mit dem Bun-
desbus. Vom Schlossberg in Waldhausen 
wanderten wir erst am Ufer des Badeteichs, 
danach längere Zeit am Weg der Ausblick-

runde. Durch 
den Wald ging 
es hinunter zur 
Kleinen Ysper. 
Es folgte ein 
längerer Auf-
stieg im Wald 
bei 10 cm 
Schnee. Ganz 
toll war die 
Aussicht vom 
Gipfel der 
B u r g s t e i n -
mauer auf 975 
m Höhe. Wir 
wanderten zurück und kamen nach fünf 
Stunden Gehzeit in Waldhausen an. 
  
16. Februar Wanderung über  
Krahof nach Blindenmarkt 
Nach dem Abgang in Amstetten erreichten 
wir nach 1 1/2 Stunden Seisenegg mit dem 
beeindruckenden Schloss. Auf einem ein-
samen Waldweg gingen wir weiter nach 

Krahof zur Rast bei einer schönen Kapelle. 
Bei der Hubertuskapelle zweigten wir ab 
zum wunderbaren Aussichtspunkt am 
Steinberg. Im Wald gingen wir hinunter zur 
Ölsitzmühle und folgten den vielen Win-
dungen des Blindbachs bis in den Markt. 
Nach vier Stunden Gehzeit kam die 
gemütliche Einkehr im Gasthaus Pitzl.      

Hans Grabenschweiger 

 Wandergruppe 
Senioren Aktiv


